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Beecheid nach $ 60a Abs. I AO über die gosonderb Fetebllung der Einhal'
= tung dersatzungernä3igen Yoraussetsungen nach den SS 51,59,60 und 6l AO

FesEtellung

Die Satzung der Körperschaff
GemeinwohFGesellschafi e.V., z.H. Hr. Blenk, Dompfaftueg 17, 87493 Lauben
in der Fassung vom 19.08.2020erfüllt die saEungsmäßigen Voraussetzungen nach den $$ 5'1,
59. 60 und 61 AO.

Abk0rrungsn: AO = Abgabenordnung, BSIB = Bundessteuerblatt, ESIG = Einkommensteuergesetz,
ESTDV = Einkommensteuer-Ourchflihrungsverordnung, GewSG = Gewerbesteuergesetz,
KSIG =
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Hinweise zur Feststellung

Eine Anerkennung, dass die tatsächliche Geschäftsführung (S 63 AO) den für die Anerkennung
der Steuerbegünstigung notwendigen Erfordemissen entspricht, ist mit dieser Feststellung nicht
verbunden.

Diese Feststellung bindet das Finanzamt hinsichtlich der Besteuerung der Körperschaft und der
Steuerpflichtigen, die Zuwendungen in Form von Spenden und Mitgliedsbeiträgen an die Körper-
schafi eöringen (5 60a Abs. 1 Satz 2 AO). Die Bindungswirkung dieser Feststellung entfällt ab
dem Zeitpunkt, in dem die Rechtsvorschriften, auf denen die Feststellung beruht, aufgehoben
oder geändert werden ($ 60a Abs. 3 AO). Tritt bei den für die Feststellung erheblichen Verhält-
nissen eine Anderung ein, ist die Feststellung mit Wirkung vom ZeitpunK der Anderung der Ver-
hältnisse aukuheben (S 60a Abs. 4 AO).

Bitte beachten Sie, dass die Inanspruchnahme der Steuervergünstigungen auch von der tat-
sächlichen Geschäftsführung abhängt, die der Nachprüfung durch das Finanzamt - ggf. im Rah-
men einer Außenprüfung - unterliegt. Die tatsächliche Geschäffsführung muss auf die aus-
schließliche und unmittelbar€ Erfullung der sbrrerbegürEfigten Z|€d(3 gGrHfet sein und den
Bestimmungen der Satrung entsprechen.

Dies muss durch ordnungsgemäße Aufzeichnungen (insbesondere Aufstellung der Einnahmen
und Ausgaben, Tätigkeitsbericht, Vermögensübersicht mit Nachweisen über Bildung und Ent'
wicklung der Rücklagen) nachgewiesen werden (S 63 AO). Über die Steuervergünstigungen
nach den einzelnen Steuergesetzen wird im Rahmen des Veranlagungsverfahrens entschieden.

In jedem Falle ist die Körperschaft insoweit ertragsteuerpflichtig, als sie einen wirtschaftlichen
Geschäftsbetrieb unterhält, der kein Zweckbetrieb ist. Soweit Körperschaftsteuerpflicht gegeben
ist, besteht im gleichen Umfang Gewerbesteuerpflicht. Durch die Gewährung der Steuerbefrei-
ung von der Körperschaft- und Gewerbesteuer wird die umsaEsteuerpflicht grundsätzlich nicht
beruhrt.
Bei Beschäftigung von Arbeitnehmem ind Lohnsteuer, Solidaritätszuschlag und ggf. Kirchen-
steuer einzubehalten und an das Finanzamt abzuführen.

Hinweise zur Steueöegünstigung

Die KöneFchaft tördert

folgende gemeinniltrige Zwecke:
atur -und Umweltschuts

(S 52 Abs. 2 Satz 1 Nr.(n) I AO).
internationale Gesinnung, Toleranz auf allen Gebieten der Kulürr des Völkerverständi'
gungsgedankens
(S 52 Abs. 2 Satr I Nr.(n) 13 AO).
Entwicklungszusammenarbelt; Vertraucherberatung und Veöreucher8chutz;

52 Abs. 2 SaE 1 Nr.(n) 15:16 AO).
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Hinweise zur Ausstellung von Zuwendungsbestätigungen

Zuwendungsbestätigungen für Spenden
Die Körperschaff ist berechtigt, für Spenden, die ihr zur Verwendung für diese Zwecke zugewen-
det urerden, Zuwendungsbestätigungen nach amtlich vorgeschriebenem Vordruck (S 50 Abs. 1
ESTDV) auszustellen.
Die amtlichen Muster fitr die Ausstellung steuerlicher Zuwendungsbestätigungen stehen im In-

.formulare.bfinv.de als ausfüllbare Formulare zur

Zr,rwendungsbestätigungen für li$liedsbelträge
Die Körperschd ist betechtigt, ftrr Mitgliedsbeitrfue Zuwendungsbestätigung€n nach amtlich
vorgesclrrblrenern Vordn ck (S 50 Abs. 1 ESTDV) auszustellen.

Zuutendungsbestätigungpn ftrr Sperden und Milgliedsbeiträge i. S. des $ 50 Abs. 1 ESTDV dür-
bn nur ausgesglt nrerden, wenn das Datum diesos Feststollungsbescheides nicht länger als
drei Kalenderiahre zurüc*tiegt und bisher kein Freistellungsbescheid oder keine Freistellung mit-
tels Anlage zum Körperschaftsteuerbescheid erteilt wurden. Die Frist ist taggenau zu berechnen
(S 63 Abs. 5 AO).

FLefrrng bei unricht{pn Zuwendungtbectiligungen

Wer vorsäElich oder grob fahriässb eine unrichtige Zurvendungsbestäigung aussteltt oder ver-
anlasst, class Zunvendungen nir*rt zu den in d€f aMtndungsbestäigung angegebenen steuerbe'
günstitten Z\ilecken verurcndel werden, haftet für die entsangene Steuer.

Dabd wird die entgangene Einkommensteuer oder Körperschaftsteuer mit 30 %' die entgan-
gene Gererbesteuer pauschal mil 't5 % der Zu\rrendung angesetzt (S 10b Abs' 4 ESIG,

S 9Abs. 3 KSG, S I Nr. 5 GewStG).

YJ

Hinweise zum Kapitaleftragsteuerabzug

Bei Kapitalerbägen, die bis zum 31.12.2O22 z.füeßen, reicht für die Abstandnahme vom
Kapitalertragsteuerabzug nach S 44 a Abs.4 und 7 Satz 1 Nr. 1, sowie Abs. 4b S-atz 1 Nr. 3 und
Abl. 10 SaE 1 Nr. 3 ESG die Vortage dieses Feststellungsbescheides oder die Überlassung ei-
ner amtlioh beglaubigten Kopie dieses Feststellungsbescheides aus. Das Gleiche gilt bis zum
o. a. Zeitpunkt für diö Erstattung von Kapitalertragsteuer nach $ 44b Abs. 6 Satz 1 Nr. 3 ESIG
durch das depotftihrende Kredit- oder Finanzdienstleistungsinstitut. Soweit die Kapitalerträge
i. s. des s 43 Ab6. 1 saE 1 Nr. 1a ESIG einen Betrag von 20.000 Euro übefsteigen, ist ein steu-
eEbzug in Höhe von drei Fünfteln vorzunehmen, \ ,enn der Gläubiger bei Zufluss der Kapitahr-
träge nicht seit mindestens einem Jahr ununteörochen wirtschaftlicher Eigentümer der Aktien
oder Genussscheine ist.

Die Vorlage dieses Feststellungsbescheides ist unzulässig, wenn die Erträge in einem wirt-
schaftlichen Geschäftsbetrieb anfallen, für den die Befreiung von der Körperschaftsteuer ausge-
schlossen ist.
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Rechtsbehelfsbeleh ru n g

Die in diesem Bescheid enthaltenen VerwaltungsaKe können mit dem Einspruch angefochten
werden. Ein Einspruch ist jedoch ausgeschlossen, soweit dieser Bescheid einen Verwaltungsakt
ändert oder erseä, gegen den ein zulässiger Einspruch oder (nach einem zuläss(;en Ein-
spruch) eine zulässige Klage, Revision oder Nich2ulassungsbeschwerde anhängig ist. In die-
sem Fall wird der neue Verwaltungsakt Gegenstand des Rechtsbehelfsverfahrens.

Der Einspruch ist beim Finanzamt Kempbn-lmmenstadt schriftlich einzureichen, diesem eleK-
ronisch zu übermitteln oder dort zur Niederschrifl zu erklären.

Die Frist für die Einlegung des Einspruchs beträgt einen Honat. Sie beginnt mit Ablauf des Ta-
ges, an dem lhnen dieser Bescheid bekanntgegeben worden ist. Bei Zusendung durch einfa-
chen Brief oder Zustellung mittels Einschreiben durch Ubergabe gilt die Bekanntgabe mit dem
dritten Tag nach Aufgabe zur Post als bewirK, es sei denn, dass der Bescheid zu einem späte-
ren Zeitpunkt zugegangen ist. Bei Zustellung mit Zustellungsurkunde oder mittels Einschreiben
mit Rückschein oder gegen Empfangsbekenntnis ist Tag der Bekanntgabe der Tag der Zustel-
lung.

lhr Finanzamt
/D,bses Scnre,ben wwde maschinell &rstellt und ist ohne UnterEchrift gültig)
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Datsr€chutshinw€is
tnfonmtionen über die Verarb€dung peßorEnbezogener Dalen in der Sleuervelylallung und über lhre Rect e
nach der Datenschutr-Grundverordnung so,vie üb€r lhre Ansprechpartnsr in DatensctxJtzftagen entnehmen Si€
bitte dem allgemeinen lnfoamationsscüreib€ri d€r Finanzverwaltung. Diese€ Informatixlss€hreiben finden Sie urF
ter rnvw.finanzamt.de (unler der Rubrik .Datenschutr') oder erhalten Sie bei lhrem Fimtlzamt.


